
Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

Waschmaschine.
Unterschriebener ist zum Eigenthümer von

Hrn. Schngert'S neulich erfundener pateutir»
ter Waschmaschine geworden, für die Caun-
ties techa. Montgomery nnd Berks, und ist
«un am Verfertige» solcher Maschine», an

seiner Werkstatt, an der löcke der
hikgton und 7tcn Straße, dem alten
dtulsch-reformirttn Schulhause gegenüber, i»
der Stadt Readiug; wo er eine» Vorrath
derselben zum Besichtige» und Verkauf, auf
Hand hält, zu dem uiedrigeu Preise von K
Thale»n, und sie sollen dem Käufer an irgend
einen Ort, innerhalb der benannten Caunties,
ans Haue gebracht werden.

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk-
samkeit uud Vollkomenheit in jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, dle größte Erfindung »» der
bekannten Welt.-Es ist die einzige Wasch-
maschine unter den vielen Tausenden, die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zu rei-
ben oder z» bürsten, zu reißen oder abzunut-
zen, zu pressen oder zu drücken.

Auch bricht sie keine Knöpfe ab, nnd ver-
richtet alle die feinen Arbeiten, als : Sänme,
Tructs, Franjtu !c. zu säubern, in wenigen
Minuten; anch reinigt sie vollkommen alle
Röcke, Hemden, Bettücher zc. von der gröb-

sten und schmutzigsten Art, mit weniger als
dem zehnten Theil der Seife, die auf die ge-

wöhnliche Weise des WaschenS angewendet

werden muß. Ein Mädchen von >2 Jah-
ren kann mehr in zwei Stunden waschen als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der

Hand.
Der Patenteiguthümer, Herr Schngert,

bietet KINO einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselben eine
Verbesserung anbringe» kann. Da die Bau-
art nnd Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthümer daß Perso-
nen verleitet werde» mögen dieselbe nachzu-
machen, zn verkanfen und zn gebrauche», i»
Beeinträchtign»«; seiner Rechte; er warnt da-

her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufen und Gebrauchen derselben, ohne seine
Einwilligung, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich zu belangen, die sich aiif
diese Weise mit seinen Rechten beinitteln in
den Caunties iecha, Montgomery nnd Berks,
?nd die vierzehn Jahre dauern vom I sten
Mai 1843. Er behält sich das Recht vor
für Schadenersatz oder die Strafe von vier
Thalern alle solche zu belange», die eine ein-
zige Maschine der Art machen, verkaufe»
oder gebrauche».

Jobn Xiffert.
Haimar 16. 1844. NM.

Oakeley's

Rciiiiguugö Syrup.
Die Eigenschaften von Oakley'S Reiiiu

gnngS-Syrnp von SarsaparUla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es unnöthig lst vielßaum aus
znfülleu, um die Vortheile zu erklären die
durch seinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen
Resultate erfahren uud Alle empfehlen es
mit dem vollste» Vertrauen. Aerzte vom
höchsten Staude in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a-
ber doch wirksamsten vegitabilischeuMateri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver-
trauen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste ReinignngSmittcl des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch von nnr weni-
gen Flaschen, besonders in den Frühliugs-
mouateu, wird die eutschieueuste Besserung
uud Stärkung des Systems erzeuge» uud
jeden Saame» zur Krankheit ersticke» der
entstanden sein mag, uud ausserdem dem
Körper Gesundheit uud Muutcrkcit gebe».

Für die Heilung von Seorfula, Kiugs-
übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpelu
oder Ausfahre» der Haut, weiße Geschwul-
sten, 'Fistel», chronischen Husten, Asthma
zc. :c., siud die zahlreichen Zeugnisse im
Besitz des ttuterschnebeue» und seiner Agen-
ten, von Aerzten uud Andern, hinlänglich
den Ungläubigste» zu überzeugen, daß es das
wirksamste aller Preparate von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen und Kleiuen,
bei dem Eiqeuthümer George Lv. (vakeley,
Nord ste Straße, in Reading, Berts Cannt.

Reading, den isten April 1839.

Certificate von respektabelen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm'S Familie

feit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Fra» Diehm
für deu in obigen Certificater wähntem Uebel
vorschrieb, mit uur geringer Linderung.?
Ich habe jede Ursach zu glauben daß die Wie
derherstelluug ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch vou Hrn. Oakeley's Reiniguugs
Syrup von Sarsaparilla zuzuschreiben ist.

Salomou G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 1859.

Reading, März 14, 1843.
Hr. Oakeley-Ich glaube, daß es Pflicht ei.

nes Jede» ist, alles zu thun was in seinerMacht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa.
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten ZhreS Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehlt ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei vonunsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welch« ihr Gesicht, KoHund Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge»schicktest,,, Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohneErfolg Ein anderes meiner Kinder wurde aufdieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals

war ganz bedeckt; der AuSfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Hohe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Don den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs - Sy-

rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres giei-
chen nicht.

John Moyer, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading.

Douglasville, ?lpril 18, 1843.

Hr. Oakeley Mein Sohn, Edmund Leat
hatte die Scrosula für drei Zahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von ?tor-
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs- Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dein System vertrieb, und d«s Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine
Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
iliren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Ausrichtige
Ämelia Leas.

Agenten für Serkt, Faunty. >

Clos und Boycr, Exeter. Benneville Gris-
mer, Oleyville. taucks u»d Glas, Friedens-
bnrg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallman und Barret, Langschwamm. Sam.
Kehl, Baumstaun. John Vocum, Neustohr
Kirche. Peter Marguart, Amiti). David
Schultz, Hereford. Samuel Trcichler do.
Jacob Treichler, Washington. E.K.Schultz,
do. H. und D. Boycr, Boyerstaun. H. B.
Rhoads, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsville. Heideiueich u. Kntz, Kutz-
tauu. Peter Knabb, Olcy. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stuinp
NeumanStau». Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. John
man, Sinting Spring. «Wm. u. G. Vauder
slisc, Womelsdorf, tott Benso», do. Sam.
M. Althaue, Maideiicrick. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Gegen Rheuma lhic und Nücken-
Schlnerzeu-Littemelit,

verfertigt von
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt cs bcim crften oder
zweiten Mal Schmieren.

TZ-Einzig zn haben in dieser Druckerei.
Preis: As) Cent die Flasche.

Reavliig, April 25. bv.

NechtS-Beistände oder
nies at I^nvv.

I. H o ffm a n nnd G. W. A r m s ha
ben.sich vereinigt ,m Prakticirung dcr Ge-
setze für Berks Caiinty, unter der Firma von
Hoff,nan und Arm s. Nach dem ersten
April wird ihre Amtsstube nahe dem Court-
Hause sein, vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hrn. Hoffman in der West-Pennstraszc.

Hoffman und Arm«,.
Reading, März 19. bv.

Wir gehen zum
Goldeue Kuftel-Stohr,

fü r neue tt n d
Wohlfeile Frühlings - Güter.
O'Brian und Nniguel

werden heute eröffnen ein großes Assortement
dcr Jahrszeit angemeßner trockner Waaren,
unter diesen sind:
Luche, schwarj, schwarz-blau, blau, braun,

olive, grün, stahl und gemischt. Amerikani-
sche, französisch und englisch gezwilligte Tu-
che und Cassimirs.

Fass,mira, schwarz, blau-schwarz, drap und
eine Verschiedenheit Pracht-Farben.

Sattinetta, von jeder Benennung,
weslenzeuge, Seiden-Velvet, Satin, Cassi-mir, Valentia, Marseille ic.
Somn,erzeuge, ein großes Assortement.
Merino", Easfimirs, Gaubroons.
Leinen-Drell und andere Sommer-Waaren.

Seide für Kleider, schlicht, figurirt
gestreift und geplaid, von allen Farben und
Qualitäten, ein sehr großes Assortement.

Salzareenes das größte und beste Assorte-
ment das jemals angeboten worden.

Srocade Lameliel, ein ganz neuer Artikel
sür Anzüge.

Moufe de Maines, eine große Verschieden-heit vom neuesten Styl.
Crap delainea, Lawris, Wosare-Lustres.
Neu Styl Gingkama, Sectet, Manchester.Rattune und Relfch, amerikanischen, sranzö«fischen und englischen, ein größeres Assorte-

ment aIS jttuvor angeboten worden und zu
ernidrigten Preisen.

Alpaca Düstres, schwarz-blau, braun, drap
und Rehfarbig, gestreift u. Gattin gestreift.

Bombazing, ein sehr gutes Assortiment.
Schawlo, schwere seiden« von allen Farben.
Mouse de Maines und Arocha ,c.
Lravatten und Halstücher von jeder Art
Sonnenschirme und parasolo vom neue-

sten Styl.
Mounline, Relsch und parchend.

Annen und baumwollen Tisch Draver,
Gestreifte, figurirte u. schlichte fchweizerMoslin

do. " " Zackonetts.
Long Lawn, Bischop Lawn, Leinen Cambrie.
Supererior Zrisch Linnen.
lLttglisci) gezwirnte, Waked u. Bobinett «spit-

zen, Einfassungen und Durchsatz.
Hoskin, Kid, Seiden, Kameeltuch und baum-

wollene Finger-Handschuh.
Seiden, Kameeltuch, baumwollen und Wor-

flet Faust-Handschuh.
Nebst allen andern Artikeln die zum Trocken-
Waaren Geschäft gehören, welche alle im

G r oßen und Kleine n
verkauft werden, zu Preisen, wovon man sagen
wird daß sie viel niedriger sind, als sie in eini-
gem andern Stohr in Reading gekaust werden
tonnen. Zur Probe davon rufet an und ur»
theilet für euch selbst.

Reading, März 2K.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Wersche», bestehend ans zwölf
Heften, hat die Presse verlassen ud ist nun
in dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
te» wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschläge», zu haben. Das Gan-
ze bildet «ml ein 584 Seiten starkes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confessione»
n»d besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Readiug, Sept. 12.

H irl a « d a,
Herzogin vonßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses klei»e Werkchen hat nu» die Pres-se verlasse» u»d ist sowohl einzeln als beim

Dntzeud in der Druckerei dieser Zeitung zt-
haben. Dasselbe enthält 10-t Seiten, ist iu
netten Einband gebnnchen und kostet Z7L C»
das Exemplar, oder H 3 das Dutzend.

Reading, den s. December.

I a et s o n's

A Hut-Fabrik A
und Feder - Stohr.

No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearson's

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Hand-

Äeaver, Nutria, Castor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Modeu und Formen.

Furr. feine tucvne, Velvct, lackirte, leder-
ne und haarige Seehund - Kappe». Eben-
falls teghorn-Hüte zur passenden Jahrszeit.Südliche uud westliche Bettfedcrn. Al-
les dieses wird zu den niedrigsten Bargeld-
Preisen verkauft. Rufet an und sehet.

Reading, Februar 9. II
Versicherung gegen Schaden oder Verlust

durch Feuer.
Freibrief immerwährend.

Die Spring-Gardei, Vers,che» ungo-Ge»
sellschaft von Philadelphia,

Macht Versicherung, entweder für eine
Zeitlang oder für nnmerwährend, gegen Ver-
lnste oder Schaden dnrch Feuer in der
Stadt und auf dem Laude, an Häuser»,
Scheuer» u»d Gebäuden aller Art; a» Haus,
qeräthe, Kaufina»»sgüttrn, Pferden, Rind
Vieh, Ackerbauerzeugnisse, Commerciclle und
Fabrik-Stocks und Geräthschaften von jeder
Benennung; Schiffen und dereu Ladung im
Haft», sowohl als Mortgätsches und Grund
Reuten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

iu Berts Cauuty, over für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
sönlich oder durch Briefe an John S. Ri-
chards, Rechts Anwalt, Druckerei desßerte
n»d Schuyltill Journals, Readiug, Pa.

s«orton President
Rrumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McM,chael,l Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
Pt. tagnerenne, > Samuel Townsend,
Elijah Dallet. j R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Friihliiigs-Gütcr.
I.ol)n Allgaier, wir heute eröffnen e«n

großes Assortcment voil

Zeitgemäßen trocknen Gütern,
welche zu den gewöhnlichen niedern Preiseil
vkikauft werde» für Baargeld.

April 9. g,n.

Schild der Auklions-Fahne.
schlichte Sattm- und schlichte Bombazin-.Stacks, auch mit Schleifen, Vorhemden und

Krägen, guter Qualität und besonders wohl-feil bei William Bee ch er,
in der sten St. nahe den» Gefängniß.

April 9. gm.

Schild der Auktions-Fahnc.
Drelle und Sommer-Stoffe, just erhaltenbt> W i ll i a m B e e ch e r,

in der Nord 5. Straße, beim Gefängniß.
April 9. 3,1,.

Blauschwarze Seiden u. Lustres.
Schild der "Auktions-Fahne," just erhal-

ten eine schone Art von Moase de Laine und
Krap« de Laine, sehr wohlfeil, bei

TVilliam Seecher
April 9. J,?.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bczeichntt sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban«
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken i? Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvama* par
Penn Taunschip* par

der Wer. Staat/ 25 bis W
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 5
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saving Institut a
Merchants Bant von Philad. betrgü.
Moymensing Bank-j-, par
Manuf. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Savings Baut betrüg.
Philadelphia Bank* pär
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loa» Comp. do.
Penn Towuschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Gavings Bank betrug.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill par
Sonthwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, llngangb.

Beaver, zu Beaver, do
Swat.na, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure,
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg,

'

j
Snsgnehanna Co. Montrose »»

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Äermantaun zu Germanraun, par
Lewistaun zu Lewistaun,
Middletaun zu Middletaun
Montgomery Co,* zu Norristaun par
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, gesckloßen
City Bank zu Pittsburg, llngangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia Z
Carlisle ditto* zu Carlisle,

'

Doylestaun ditto zu Doylestaun, par
Easton dltto* zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsbnrg, I

Certificate ,

Post Noten ,

Erchangr Zweig zu Holidaysburg, I
Certificate

Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Wayneshurg Z

do zahlbar in currant Fonds
'

-t
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bncks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Neading» zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Hairisburg, j
Harinony Institute zu Hanno»y, ungang.
Honesdale Bank zu Honcödale, >
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, uiigang.
Lankaster do. zu Lankaster,
tancaster Caunty Bant, zu tancaster
Lebanon do. zu Lebanon, >

Lnmberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta n. Susqueh. TradingC». uugb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pit'tsburg,

'

Certificate 1
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, L

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 1

Northern ditto von Pa. zu Dundaff, ungb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Miltvn, uugb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, beirüg.
Northampton Bank zn Allentann, «Z
N. H. Dclaw. Brücken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton t> gebr.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. d». do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 25

Towanda do. zu Towauda, 76
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmorelaud do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport, 6-7
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 1

York ditto» zu York, Z
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoten von de» mit a bezeichneteußa«-
keu werden «icht iu Deposit genommen aber
an de« betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keiueNoten aus
Delaware.

Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat !telaw.«Dover,par
do. Zweig," Wilmington,par
do- Zweig, Georgetown, par

Zweig, New Eastle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Klein« Noten unter 5 Thl. I bis 1j

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, I
Burlington Medford, par
Eoinmerrial Bank Perth Ambop
Cumberland Bank* Bridgcton, par
Farmers Bank* Mount Holly
Farmers u MechauikS Bank,Rahway j
Farmers u Mechanik do Middletown
Morris Co. Bant' MorriStowu 1,
Mechanics Bank, Burlington pas
MechanieS do Newark
Melanies u Manufactures do*Tre,itou var
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, «?qi,

Post Noten «nganqbar
Newart Bant Ins. Co' Newart !
Orange Bank', Orange , I
PeopleS Bank, Patersou ?

Princeton Bant-, Princeton «ar
Salem Banking Co», Salem
State Bantus, Newart ,
S'ate Bant* Elizabethtown i
State Bank' Camden
State Bank of Morris' MorriStown !
State Bank' New Brunswick
Snssex Bant« Newton ,5
Treuton Banking Trento»
llttlon Bank* Dover
Bank of N. Brunswick, Brunswick qebrochFarmers Mechauics Bank do. gkb.och

JerseyCity gebroch!Holokei» Banking Hobokeu qebrocb
Jersey City Bank, Jersey City qcbrochMechan.cs Bank, Patterson qebroch
Manufactures Bank, Bellville gebroch!
Monmouths Bank of N I Freehold qebroNew Hope Del Br. Co* Lambertville

'

N I Mauuf. u Banking Co Hokoken gebro.N IProteetio» u Lombard Bank C doPatersou Bank, Paterson qebroch
State Bant, Trento» qebroch

A'le.n .. Phila. Manuf Co Salem gcbroch.'
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Husten, Erkaltungen, Lunge,mbeln.
Auszehrung. Asthma
und alle Krankheiten der

Lunge, Luftrökre u. Uttverdaulichl-ci,.
Des Chrw. I. Cvvert s

Lebens - Balsam:
Ein schätzbares Mittel für die qrniidliche
Heilung der obigen Leiden, hoch empfohlen
von Aerzten die mit der Manier des Prepa-
ratö bekannt wurde, Und von Personen
die es mit Erfolg gebrauchten. Bon einerqroße» Anzahl Zeuguisse, zu dessen Gunsteu.slud die folgenden ausgewählt-

An Alle denen es angehen mg a: dieses be-
zeugt, daß ich mehrere Jahre mit Leberscha.den geplagt war, begleitet von anhaltenderVerstopfung, Schmerjen in der Leite ?nd
dem Rückgrad; zu Zeiten waren meine Füße
nnd Beine talt und ich litt au Schläfrichkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt n»d
kraftlos, ich probirte alles was ich erhaschenkonnte, um Linderung zn bekommt,i, fand a-
ber nichts. Zulegt wurde ich bewogen Dr.
«tovr»t'6Lcl'e»t!-25alsain zn versuchen,das
Resultat war, ich biu glücklichzu sage«, die
Herstellung der Verdaun,igsorgane.saufterer
Schlaf «nd allqemeine Besserung ; nnd nach-
dem ich nur zwei Flasche» gebraucht hatte,
befinde ich mich gesunder wie ich seit den letz«
ten vier Jahren war. Ich taufte dann eine
Flasche für meine tleine Tochter, welche seit
vier Jahren an Asthma gelitten, und ich ha-be teineii Zweifel dass sie durch jene Flaschegänzlich geheilt wnrde. Ihr !k.

Scmcl Jenson, 5Z Horatio Str. N,P.
Dr. Covert?Lieber Herr: Ans Gerech-

tigkeit gegen S,e und das Publikum, ist es
billig für mich zu sagen, daß ich letzten Win«
ter von einer starken Erkältung befallen wur-
de, woraus eine Liiiigeiieiitzündnng entstand.
Zu Zeiten blutete die tniiqe stark ; ich wnrde
wirklich trank und meine Kraiikheit wnrde
für tödtlich gehalten. Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt betam ich eine Flaschevon Ihrem Lebens-Balsam nnd das Resul-
tat war, daß die Schmerze» an der tnnge und
Brust aufgehört haben ?nd ich fühle wieder
wie mein eigenes Selbst. Ich bin überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so»
gleich tilidernnq finden würden beim GebrauchIhres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

lokn Lvildy, jr. 217 Greenwich
oder 24 Desbrosses St. N. P.

Ehrw. I.Bovert?Lieber Herr?lch habe
Ihren LebenS-Balsam probirt gegen ein hart-näckiges Asthma, welches mich seit einigen
Jahren fürchterlich plagte, ?nd obwohl,6
übertrieben scheint für mich, zu sagen, dassich geheilt sei. bin ich doch gewiß davon, dass
ich während der Zeit wo ich den Versuch ge-
macht, sehr wenig davon hatte, was nun eini,
ge Monate sind; und ich bin so sehr geneigt
diese Linderung dem Einfluß Ihrer Medizinzuzuschreiben, daß ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehlen kann, die mit dieser fürchter-
lichen Krankheit geplagt sind.

Ihr Anfrichtiger I. Hopkins.
Aiiburn, März 9. 1840.

Ein Pamphlet, welches alle Eiiizelnheirenvon dieser schätzbaren Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zu haben.

Preis nur ein Lkaler die Bottel.
Zum Verkauf im Großen und Kleinen in
Reading bci Z. p. Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werden verlangt für den

Verkauf des Balsams i« verschiedenen Thei-
len der Cauiity. Man wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V. L a m b e r t.
Reading, Oktober 13.


